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Amtlicher Tell — Partie «IBcielle

ibliauiin gekomMe MM - Hires disparts. - Titoli saianiti.

Aux dätenteurs inconnus:
n. de 2 certificats de däpöts de Jr. 2000 et Jr. 4000, n° 2835 et 6525,

sörie 3, ä 3 ans de terme. dölivrös par la Banque cantonale vaudoise, ä

Lausanne, a Louis, Als de Jean-Samuel Pache, ä Chapelles s. Moudon, le 44

septembre 4897;
b. des coupons d'intöröts de ces däpöts 5 l'ächäance du 44 septembre 4899.
Sommation vous est Jaite de produire ces titres au greife du tribunal

du district de Moudon, dans un dälai de trois mois dös la premiöre insertion
des präsentes, iaute de quoi l'annulation sera prononcäe.

Moudon, le 8 novembre 4899.

(W. 79') Le president: Ls Favre.

Le president du tribunal du district de Lausanne, au dätenteur inconnu
du titre ci-aprös:

Une action nominative de fr. 500 Banqae cntonale Vaudoise, n° 23,749,
au nom de M1,e Elis i Glauser, ä Mont'-gny sur Yverdon, titre qui a disparu.

Sommation vous est faite de produire 'e dit titre au greife du tribunal du
district de Lausanne, diois un öä'ai de trois ans, dös la publication des
präsentes, faute de quoi l'auuulation en sera prononeee. (W. 80)

Lausanne, le 44 novembre 1899.
Le president: P. Rambert.

sr. - Begistre dn eommeree. - Bcgistro di eommerai.

1. Hauptregister — I. Registre principal - i. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurigo

1899. 10. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft
selbständiger Spezereihändler Zurich's in Zürich I (S. H. A. B. vom 22. April
4898, pag. 549) sind getreten: Jakob Huuziker. Heinrich Bickel und Jakob
Auer, und an deren Stellen gewählt worden: Victor Czech-Bösch, von Sitten
(Wallis), in Zürich III, als Präsident; Jakob Fischer-Weber, von Bäretsweil,
in Zürich 1, als Vicepräsident, und Carl Mathä, von Krumau (Oesterreich),
in Zürich III, als Beisitzer.

40. November. Firma Zollinger, Schenermeier & C° in Zürich III
(S. II. A. B. vom 4. Juni 4899, pag. 727). Der unbeschränkt haftende
Gesellschafter Heinrich Scheuermeier wohnt nunmehr in Zürich I.

40. November. Die Kommandit-Gesellschaft unter der Firma H. Simonin

& C10 in Zürich V (S. H. A. B. vom 25. August 4899, pag. 4095)
(Mitgesellschafter: Georges Koerner) hat sich aufgelöst, und es ist diese
Firma erloschen.

Inhaber der Firma H. Simonin in Zürich V, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Henri Siruonin, von
Rances (Waadt), in Zürich V. Appretur. Hallenstrasse 40.

40. November. Die Obstbaugenosaenschaft Heimgarten in Bülach (S. H.
A. B. vom 3. August 4895, pag. 830) hat in ihrer Generalversammlung vom
7. Juni 4899 ihre Statuten revidiert, wonach den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber als Aenderungen zu konstatieren sind: Als Mitglied
kann jede erwachsene, nach vegetarischen Grundsätzen lebende Person
aufgenommen werden, welche die Statuten der Genossenschaft durch
eigenhändige Unterschrift bedingungslos anerkennt und sich verpflichtet,
eine Heimstätte zu übernehmen gemäss den statutarischen Bestimmungen.
Der Austritt kann durch schriftliche Mitteilung an den Vorstand jederzeit
angezeigt werden und erfolgt auf Schluss des Geschäfts- (Kalender-) Jahres,
falls die Anzeige wenigstens 3 Monate vorher erfolgt ist, andernfalls ein
Jahr später. Die Organe der Genossenschaft sind die Generalversammlung
und ein Vorstand von 3 Mitgliedern, der sich selbst konstituiert und die
Genossenschaft-Dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich vertritt.

Als Vorstandsmitglieder .sind gewählt worden: Julius Sponheimer,
von Neunkirchen-Trier (Preussen), in Bülach; Wilhelm Kratzer, von Neundorf

b. Reichenberg (Böhmen), und Aurel Poensgen, von Kölu, die beiden
letztern in Heimgarten-Bülach; dieselben führen die für die Genossenschaft
rechtsverbindliche Unterschrift durch'kollektive Zeichnung je zu zweien.
Die Unterschriften Karl Utermöhlen, Leonhard Kehl und August Bernhardt
werden hiemit gelöscht.

40. November. Die Firma R. Alder-Fierz in K ü s n a c h t (S. H. A. B.
vom 22. Juni 4893, pag. 589) hat ihr Domizil, den Wohnort des Inhabers
und das Geschäftslokal nach Herrliberg, im «Bruch» verlegt.

40. November. Inhaber der Firma J. Möller in Niederweningen ist Jost
Müller, von Glarus, in Niederweningen. Handelsmüllerei. Zur Ebnemühle.

40. November. "In ihrer Generalversammlung vom 4 März 4899 haben
die Genossenschafter der Gesellschaft für Wasserversorgung Küs¬

nacht, in Küsnacht (S. H. A. B. vom 8. Juli 4894, pag. 647) die Statuten
revidiert, wonach den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber als
Aenderung lediglich zu konstatieren ist, dass die Zahl der Anteilscheine
auf 300 erhöht wurde. Sodann wurde an Stelle des verstorbenen Johannes
N'ussbaumer als Beisitzer gewählt: Hermann Hintermeister, von und in
Küsnacht.

40. November. Aus dem Verwaltungsrate der Dolderbahn-ActiengeseU-
schaft in Zürich V (S. H. A. B. vom 3. Oktober 4898, pag. 4447) sind
getreten: Johs. Altherr-Niederer und Jacques Geiger. An Stelle des erstem
wurde das bisherige Verwaltungsratsmitglied Louis Hauser-Biuder zum
Vicepräsidenten und neu in den Verwaltungsrat wurden gewählt: Heinrich
Vontobel, von Bauma und Zürich, in Zürich V, und Joh. Walther-Deuz,
von Banz, in Maloja (Graubünden).

40. November. Aktiengesellschaft Liberia-Sumatra in Zürich I
(S. H. A. B. vom 25. Oktober 4899, pag. 4342). Hans Caspar Bluntscbli ist
als Direktor zurückgetreten und damit dessen Unterschrift erloschen. Diese
Stelle ist bis auf weiteres vakant.

40. November. Die Firma C. Ed. Dülitasch in Zürich I (S. H. A. B.
vom 40. Mai 4893, pag. -465) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:
Waisenhausgasse 45.

44. November. Die Firma Simmler & C° in Zürich I (S. H. A. B.
vom 7. November 4898, pag. 4273) erteilt Prokura an Eduard Abegg, von
Rüschlikon, in Dietikon.

44. November. Unter der Firma Wasserrersorgungs-Gesellsohaft
Hegnau hat sich, mit Sitz in Hegnau-Volketsweil, am 28. Oktober 4899
eine Genossenschaft gebildet, welche bezweckt, ihre Mitglieder mit
Trink- und Brauchwasser zu versehen und für Feuerlöscbzwecke solches
an Hydranten abzugeben. Genossenschafter sind Häuserbesitzer der
Gemeinde Hegnau. Wer ein Haus baut oder ein noch nicht wasserberechtigtes
Haus kauft, kann die Mitgliedschaft gegen eine angemessene, von der
Genossenschaft zu bestimmende Entschädigung erwerben., Der Austritt
kann auf Ende eines Geschäftsjahres nach vorheriger halbjährlicher
Kündigung stattfinden; der Austretende hat jedoch sein Betreffnis an sämtliche
dMuzumaliaen Passiven zu. bezahlen. Beim Hinschied eines Genossensenafters

oder beim Verkaufe der Gebäulicbkeiten gehen Pflichten und
Rechte auf die Nachfolger über. Wenn ein Haus durch Brand zerstört wird
und der Besitzer dasselbe nicht wieder aufbauen will, so kann er sein
Wasserrecht verkaufen, und es tritt der Käufer in seine Pflichten und
Rechte ein. Die ratenweise Abzahlung der Bauschuld samt Zinsen und die
Bestreitung der Betriebs-und Reparaturkosten geschieht von den Genossenschaftern

nach der Grösse des Wasserkonsums, und wird auf die
Haushaltungen und Personen, sowie auf die Ställe und den Viehstand verlegt,
worüber ein von der Genossenschaft zu erlassendes Reglement das Nähere
bestimmen wird. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
deren Mitglieder, für welche ein Gewinn nicht beabsichtigt ist, persönlich
und solidarisch. Ein Vorstand, bestehend aus Präsident, Aktuar und
Verwalter, vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident

und der Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Präsident
ist Heinrich Fischer; Aktuar: Heinrich Barch told, und Verwalter: Johannes
Fischer-Weber, alle von und in Hegnau.

13. November. Die Firma 0. Bob-Rohr in Zürich I (S. H. A. B.
vom 3. August 4899, pag. 4044) hat ihr Geschäftslokal nach Poststrasse 42
verlegt.

43. November. Die Firma Arthur Fischer in Davos-Platz, Inhaber:
Arthur Fischer, von Deutsch-Eylau (Preussen), in Zürich I, eingetragen
im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Chur den 7. November
4890, hat am 4. November 4899, in Zürich I unter derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet, welche durch den obgenannten Inhaber ver
treten wird. Delikatessen, Kolonialwaren und Südfrüchte. Oberdorfstrasse 24.

43. November. Inhaber der Firma Ferd. Meili, Baumeister, in Zürich V,
ist Ferdinand Meili, von Zürich, in Zürich V. Bauausführungen. Seefeldstrasse

314.
43. November. Inhaber der Firma J. Strickler in Zürich I ist Jakob

Strickler, von Hirzel, in Zürich III. Mechan. Schreinerei und Glaserej. Im
Sihlhölzli.

43. November. Der Aufsichtsrat der Genossenschaft unter der
Firma Lehner Kunstseidefabrik Glattbrugg in Glattbrugg-Opfikon (S.H.A.B.
vom 30. Oktober 4899,.pag. 4364) erteilt eine fernere Kollektivprokura an
Dr. Carl Schniter, von Albisrieden, in Glattbrugg.

13. November. Die Firma Grimm & C° in Wädensweil (S. H. A. B.
vom 13. Februar 4899, pag. 469) (Gesellschafter: Kurt Grimm, von Gera;
Friedrich Schindler-Jenny, von Glarus, Firma Paul Stolz, in Stuttgart, der
Private Paul Stotz daselbst, Karl Täuber-Amsler, von Winterthur, ist infolge
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Aktiven und
Passiven gehen über an die Aktiengesellschaft «Erste schweizerische Fabrik
für electriscbe Heiz- & Kochapparate, vormals Grimm & C°», in Wädensweil.

•13. November. Unter der Firma Erste schweizerische Fabrik für
electriscbe Heiz- & Kochapparate, vormals Grimm & C° (Premiere fabrique
suisse d'appareils & outre et a chauffer & l'6leotrioit6, ci-devant Grimm
& C°), hat sich, mit Sitz in Wädensweil und auf unbestimmte Dauer, am
20. Oktober 4899 eine Aktiengesellschaft gebildet, welche die
Fortführung der bisher von der Firma «Grimm & C°» betriebenen Fabrikation
elektrischer Heiz- und Kochapparate nach dem System Schindler-Jenny
unter Uebernahme der Aktiven und Passiven der genannten Firma, ferner
die Erzeugung von Rheostaten und anderen in die Branche einschlagenden
Artikeln, sowie den Betrieb einer Eisen- und Metallgiesserei und einer Ver-
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nickierei zum Zwecke hat. Das Gesellschaftskapital beträgt dreihundert-
tausend Franken (Fr. 300,000) und ist eingeteilt in 300 auf den Inhaber
lautende Aktien zu je Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern und ihre Organe
sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von I—3 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat, gegenwärtig aus einem Mitgliede
bestellt, führt allein für die Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift
und vertritt diese nach aussen und im Rechte. Als solcher ist gewählt:
Rudolf Sonderegger, von Heiden, in Wädensweil. Geschäftslokal: Im Giessen.

13. November. In der Firma Actiengesellschaft der Tuch- & Bucks-
kinfabrik v. Fleckenstein-Schulthess in Wädensweil (S. H. A. B. vom
10. August 1899, pag. 1039) ist die Unterschrift des Direktors Georg
Wildelau infolge dessen Austrittes erloschen, dagegen hat der Verwaltungsrat
Einzel-Unterschrift erteilt an den neugewählten Direktor Albert Borsdorff,
von Schwiebus (Preussen), in Wädensweil.

13. November. Die Firma Colombini & Ferradini in Zürich V (S. Ii.
A. B. vom 31. Januar 1899, pag. 117) hat ihr Domizil und das Geschäftslokal

nach Zürich III, Aemtlerstrasse 103, verlegt. Die beiden Gesellschafter
wohnen ebenfalls in Zürich III.

13. November. Aus der Yiehzuchtgenossenschaft Küsnacht &
Umgebung in Küsnacht (S. II. A. B. vom 2. Dezember 1897, pag. 1221) ist
Max YVickenkamp infolge Wegzuges ausgetreten und an dessen Stelle als
Herdebuchführer August Oechsli, von Zürich, in Küsnacht, gewühlt worden.

13. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der
Firma Sennereigesellschaft Dorf, in Dorf (S. H. A. B. vom 5. Oktober
1884, pag. 697) sind getreten: Jakob Bratscher, Eduard ßretseber, Jakob
Bucher und Konrad Rebmann, und an deren Stellen gewählt worden: Johann
Bucber, als Präsident; Jakob Fritschi, als Quästor; Conrad Rebmann und
Conrad Bretscher, letztere beide als Beisitezr, alle von und in Dorf. Aktuar
ist wie bisher: Jakob Frei.

13. November. In der Firma Heer & 0'« in Zürich I (S. H. A. B.
vom 10. Mai 1899, pag. 634) ist die Prokura Carl Zweifel infolge dessen
Austrittes aus dem Geschäfte erloschen.

13. November. Die Firma Em. Hansen in Zürich I (S. H. A. R.
vom 11. Juli 1899, pag. 9-19) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:
Zürich IV. Glausiusstrasse 39.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen.

1899. 11. November. Inhaber der Firma Jb. Grossenlmcher in Bann-
wyl ist Jakob Grossenbacher, von Hasle b. Burgdorf, Käser, in Bannwyl.
Natur des Geschäftes: Käse- und Butterfabrikation.

11. November. Inhaber der Firma G. Matthys-Geiser in Langenthal ist
Gottfried Matthys, alliö Geiser, von Rütschelen, wohnhaft in Langenthal.
Natur des Geschäftes: Accidenzdruckcrei und Papierhandlung.

Bureau Burgdorf
11. November. Ueber die erblose Verlassenschaft des Johann Wern-

hard Buess, vonOltingen (Baselland), gewesener unbeschränkt haftender
Gesellschafter der Kommanditgesellschaft unter der Firma Buess & Cle in
Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 344 vom 17. Dezember 1898, pag. 1432) ist unterm
6. November 1899 die gerichtliche Bereinigung verhängt worden. Die Firma
wird infolgedessen von Amteswegen gestrichen.

Bureau de Moutier.
13 novembre. Le chef de la maison G. Stroppa, ä Tavannes, est

Gaetan Stroppa, originaire de Oleggio, province de Navare (Italie), domicilii
ä Tavannes. Genre de commerce: Exploitation de l'hötel et buffet de

Ia gare, ä Tavannes.

Freiburg — Fribonrg — Frlborgo
Bureau d'Estavayer.

1899. 11 novembre. Le chef de la maison Virginie Brasey, ü Font,
qui a commenci le 23 novembre 1897, est ensuite d'autorisation de son
mari Virginie, nie Monneron, veuve de Charles Delamadeleinc, femme
d'Isidore Brasey, de et ä Font. Genre de commerce: Exploitation de l'au-
berge de la Couronne.

13 novembre. Le chef de la maison Corminbmuf Luc, ü Rueyres-les
Pris, qui a commenci le 28 mai 1899, est Luc, fils de Dominique Cormin-
boeuf, de Meniöres, domicilii ä Rueyres-les-Pris. Genredecommerce:
Exploitation de l'auberge communale.

Bureau de Fribourg.
13 novembre. Le chef de la maison Louise Overney, ä Estavaycr-le-

Gibloux, est Louise, nie Bulliard, femme de Pierre Overney, de Cerniat,
domiciliie ä Estavayer-le-Gibloux. Genre d'affaires: Commerce de bctail.

Basel-Stadt — Bälc-Vllle — Basllea-Cittä
1899. 9. November. Die Firma J. Hess-Stump in Basel (S. H. A. B.

Nr. 80 vom 7. April 1891, pag. 330) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

9. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma J. Wanner &
Cie in Riehen (S. H. A. B. Nr. 113 vom 9. April 1898, pag. 464/5) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «J. Wanner», in Riehen.

9. November. Inhaber der Firma J. Wanner in Riehen ist Johannes
Wanner-Hess, von und in Riehen. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «J. Wanner & Cle». Natur des Geschäftes:
Betrieb einer Handelsmühlc, Säge und Oele. Geschäftslokal: Riehen,
Weilstrasse 112.

10. November. Die Firma Druckerei der Nationalzeitung v. H. Schwabe
in Basel (S. II. A. B. Nr. 90 vom 22. April 1891, pag. 393) ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Druckerei der Nationalzeitung Hugo Schwabes Erben».

10. November. Frau Witwe Anna Schwabe-IIegar, Hedwig und Rudolf
Schwabe, von und in Basel, die beiden letztem minderjährig, vertreten
durch ihren Vormund Benno Schwabe und Nebenvormund Dr. Richard Zutt,
mit Genehmigung des Waisenamtes des Kantons Basel-Stadt vom 6. Oktober
1899, haben unter der Firma Druckerei der Nationalzeitung Hugo Schwabe
Erben in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 6.
Oktober 1899 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
aDruckcrci der Nationalzeitung v. H. Schwabe» übernommen hat. Witwe
Anna Schwabe-Hegar ist ohne Vertretungsbefugnis. Die Firma erteilt
Prokura an Alwin Schwabe, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Druckerei
der Nationalzeitung. Geschäftslokal: Marktplatz 6.

10. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Groener
& C'° in Basel (S. II. A. B. Nr. 9 vom II. Januar 1896, pag. 36) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die neue Firma: «Groener & C'e».

10. November. Hermann Groener und Jakob Groener, beide von Ober-
Endingen (Aargau), wohnhaft in Basel, haben' unter der Firma Groener
& Cle in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem
30. September 1899 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Groener & Cle» übernommen hat. Hermann Groener ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Jakob Groener ist Kommanditär mit fünftausend
Franken (Fr. 5000) und erhält zugleich die Prokura. Natur des Geschäftes:
Import amerikanischer Fleisch waren. Schmalz, Konserven, getrockneter
Früchte. Fleischräucherei. Geschäftslokal: Leonhardsstrasse 18.

10. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Schweizerisches
Medicinal- Sanitätsgescbäft Actien-Gesellscbaft, vormals G. Fr.
Hausmann, Hecbt-Apotheke in St. Gallen» (eingetragen im Handelsregister des
Kantons St Gallen am 18. Februar 1899 und publiziert im Schweiz. Han-
delsaratsblatt Nr. 55 vom 22. Februar 1899, pag. 218/19) hat am 28. Oktober
1899 in Basel eine Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Sanitäts-
gesekäft Hausmann Aktiengesellschaft Basel. Für die Zweigniederlassung
bestehen keine besondern statutarischen Bestimmungen. Zur Vertretung
derselben sind nur die Vertreter des Hauptgeschäftes befugt, und zwar:
Der Präsident und Chefdirektor: Caspar Friedrieb Hausmann mit
Einzelunterschrift; die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates: Arthur Hausmann,
Vicepräsident; Gustav Näf, Dr. Theodor Aepli und Hermann Schlatter,
sowie die Kollektivprokuristen: Heinrich Oberholzer und Sophie Ausfeld, alle
in St. Gallen, kollektiv zu je zweieu. Natur des Geschäftes: Fabrikation
und Handel in chirurgischen Instrumenten und Apparaten und in Sanitätsartikeln.

Geschäftslokal: Petersgraben 61.
11. November. Inhaberin der Firma H. Helfenberger in Basel ist Hedwig

Helfenberger, von Rorschach (St. Gallen), wohnhaft in Basel. Natur
des Geschäftes: Modegeschäft. Geschäftslokal: Steinenberg 3.

11. November. Die Firma Helfenberger & C'e in Basel (S. H. A. B.
Nr. 179 vom 7. Juli 1897, pag. 737) hat ihr Geschäftslokal verlegt nach
Margarethenstrasse 89.

Ii. November. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma De
Bary & C° in Basel (S. H. A. B. Nr. 30 vom 27. März 1886, pag. 209)
ist der unbeschränkt haftende Teilhaber Johann De Bary-Burckhardt infolge
Todes ausgeschieden. Ferner scheidet die Kommanditärin Marie De Bary
aus. Dagegen tritt in die Gesellschaft als Kommanditärin mit dem Betrage
von siebenhunderttausend Franken (Fr. 700,000) ein: Witwe Luise De Bary-
Burckhardt, von und in Basel.

Basel-Land — B&le-Campape — Basilea-Campagna

1899. 13. November. Die Viehzuohtgenossensehaft Bubendorf und
Umgebung in Bubendorf (S. H. A. B. Nr. 1162 vom 15. Juni 1896, pag. 673)
hat den bisherigen Vicepräsidenten Karl Flubacher, von Bubendorf, im
Bad Bubendorf, zum Präsidenten, und den zurückgetretenen Präsidenten
Walter Meier, von Hingen, auf Neubof, bei Liestal, zum Vicepräsidenten
gewählt. Der Präsident und der Sekretär Hermann Thommen führen die
rechtsverbindliche Unterschrift.

13. November. Die Firma Albert Elsässer in Arlesheim (S. H. A. B.
Nr. 106 vom 26. September 1888, pag. 804) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

13. November. Die Basler Eisenmöbelfabrik Nanz & Breunlin
in Basel (eingetragen im Handelsregister von Baselstadt am 31. Oktober
1899 und publiziert im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 6. November
1899) hat am 1. November 1899 in Zunzgen unter.derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung sind
nur die Gesellschafter Adolf Nanz, von Stuttgart, wohnhaft in Basel, und
Theodor Brennlin, von Wilhelmsdorf (Württemberg), wohnhaft in Sissach,
befugt Natur des Geschäfts: Fabrikation unci Handel in Eisenmöbeln.

St. GaUen — St-Gall — San Gallo

•1899. 10. November. Der Inhaber der Firma Hermann Brodmann in
Rorschach (S. H. A. B. Nr. 56 vom 17. April 1883, pag. 435) meldet als
Natur des Geschäftes an: Bierbrauerei Mariaberg.

10. November. Der Inhaber der Firma F. Yogel-Zeller mit bisherigem
Domizil in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 196 vom 5. Juli 1898, pag. 823)
hat dasselbe nach Au verlegt. Gasthof zum Schiff.

10. November. Die Firma Otto Fäh, Tabakfabrik, in Rorschach
(S. H. A. B. Nr. 198 vom 7. Juli 1898, pag. 832) ist infolge Verkaufes der
Geschäfte Tahakfabrik und Restaurant z. Freihof erloschen.

10. November. Inhaber der Firma A. Zippel, Glasermeister, in
Rorschach, ist Adolf Zippel, von Dresden, in Rorschach. Mechanische Glaserei.
Hauptstrasse.

10. November. Inhaber der Firma Joh. Jac. Epper, Steinhauermeister,
in Rorschach, ist Johann Jacob Epper, von Heldswell (Thurgau), in
Rorschach. Steinmetzgeschäft.

10. November. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Bleicherei
u. Appretur Sittertobel, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 198 vom
7. Juli 1898, pag. 832), ist Emil Lafont ausgetreten und infolgedessen seine
Unterschrift erloschen. An dessen Stelle wurde Heinrich Scheitlin, Maschinentechniker,

in St. Gallen, als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt, welcher
berechtigt ist, einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift zu führen.

10. November. Die Firma J. Wneckerll in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 151 vom 4. Mai 1899, pag. 607) ist infolge Wegzugs des Inhabers nach
Zürich erloschen.

10. November. In der am 18. Juli 1899 stattgehabten Hauptversammlung
der Genossenschaft Kfisereigesellscliaft Dorf Bernhardzell, mit Sitz
daselbst, wurde Art. 3 der Statuten einer Revision unterzogen, wodurch
jedoch die im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 33 vom 6. Februar
1896, pag. 132, publizierten Thatsachen nicht modifiziert worden sind.

Graubiinden — Grisons — Grigionl
1899. 11. November. Inhaber der Firma P. Margreth - Simeon in

Lenzerheide,' welche am 1. April 1895 entstanden ist, ist Peter Margreth-
Simeon, von Obervatz, wohnhaft in Lenzerheide. Natur des Geschäftes:
Hotellerie, Kolonial- und Spezereiwaren. Geschäftslokal: Pension Lenzerhorn.

11. November. Inhaber der Firma Hans Gadmer in Davos-Glaris,
welche im Jahre -1883 entstanden ist, ist Hans Gadmer, von Davos, wohnhaft

in Davos-Glaris. Natur des Geschäftes: Sennerei, Käse-, Butter- und
Milchhandluug. Geschäftslokal: Milchhalle in Davos-Platz und Sennerei in
Davos-Glaris.

Thurgau — Thurgovle — ThurgorU

1899. lü. November. Die Firma Nanette Tetter, Mercerie und
Modewaren in Bischofszell (S. II. A. B. Nr. 304 vom 9. Dezember 1897, pag. 1245)

ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
10. November. Inhaber der Firma J. P. Weibel-Frauonfeider in

Bischofszell ist Johann Peter Weibcl, von Tenna (Graubünden), wohnhaft in



Bischofszell. Manufaktur, Broderie und Mercerie. Marktgasse. Die Firma
erteilt Prokura an Frau Bertha Weibel, geb. Frauenfelder, von Tenna, in
Bischofszell.

•Ii. November. Aus der Genossenschaft unter der Firma
Konsumverein Arbon, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 235 vom 27. Oktober
-1894, pag. 966) ist Josef Ruf als Buchhalter zurückgetreten und seine
Unterschrift erloschen, verbleibt jedoch als Vorstandsmitglied. Aus dem
Vorstand ist Albert Dörler getreten und an seine Stelle gewählt worden
Eduard Oertie, in Arbon, als Aktuar. Der Konsumverein Arbon erteilt
Kollektivunterschrift an H. Baumann, in Arbon, als Buchhalter und
Verwalter, in Gemeinschaft mit dem Präsidenten Jos. Roschach, welcher
aufhört einzeln zu zeichnen.

11. November. Inhaber der Firma Mathias Greminger in Friltschen
ist Mathias Greminger, von und in Friltschen. Wirtschaft und Viehhandel.

13. November. Inhaber der Firma C. A. Messmer in Erlen ist Carl
August Messmer, von und in Erlen. Futterwaren, Kunstdünger und
Obsthandel. Restaurant z. Rössli.

Waadt — Vaud — Vand
Bureau de Chäteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhautl.

•1899. 13 novemhre. Emile Moretti, Sfebastien Catella, Laurent Magnani
et Auguste Bonino, tous de Campiglia-Cervo, domiciles ä la Tine rifere
Rossiniferes, ont constitue ä la Tine, sous la raison sociale Moretti, Gateila,
L. Magnani et Cle, une societe en nom collectif, commencfee le 10 dfe-
cembre 1898. Genre de commerce: Construction de tunnels et accessoires
pour ammenfee d'eaux dfes la Tine ü Montbovon. Bureaux: A la Tine rifere
Rossini feres.

Bureau de Moudon.
13 novembre. Le chef de la raison Alfred Joerg, charcuterie payer-

noise, ä Lucens, est Alfred, fils de Jacob Joerg, de Lützelflüh (Berne),
domicilife ü Lucens. Genre d'affaires: Charcuterie, boucherie et commerce
de bestiaux.

Bureau de Vevey.

13 novembre. Le chef de la maison J. Minuet, ä Montreux, est Joseph,
Tils de Pierre Minnet, de Illingen (Bade), domicilife ä Montreux. Genre de
commerce: Meubles en jonc,vannerie fine. Magasin: Graifde Rue, ä Montreux.

13 novembre. Le chef de la maison Ernest Pasehe, ä Montreux, est
Marc-Ernest, ffeu Charles-Francois Pasche, de Oron-la-Ville et Lavey-Morcle,
domicilife ä Montreux. Genre de commerce: Exploitation de l'hötel Riche-
mond, ä Montreux.

13 novembre. Le chef de la maison W. Aescblimann, ä Vernex, est
1 lenri-Walter, fils de Arthur Aeschlimann, de Berthoud, domicilife ä Vemex.
Genre de commerce: Pofelier fumiste. Atelier: Rue du Cygne, Vernex.

Neuenbürg — Neuchätel — NeuchÄtel

Bureau du Locle.
1899. 13 novembre. La raison Bernard Reber, au Locle (F. o. s. du c.

du 29 septembre 1888, n° 107), est radifee ä la demande du titulaire qui
transporte son domicile aux Bioux, vallfee de Joux, canton de Vaud.

Bureau de Mötiers /district du Val-de-TraversJ.
11 novembre. Gustave Verein et Charles Berthoud ont cessfe de faire

partie du conseil d'administration de la socifetfe anonyme Societe des
immeubles du cercle democratiqne de Fleurier ä Fleurier (F. o. s. du c.
du 22 juin 1883, JI8 p n° 93, page 747, et du 42 janvier 1888, n° 5. page 37).
lis sont remplacfes, le premier, en qualitfe de president, par Eugene Favre,
de Fleurier, et le second, comme secrfetaire-caissier, par Henri-Louis
Vaucher, aussi de Fleurier, les deux domicilifes ä Fleurier.

13 novembre. La raison Ami Bachmann, k Travers (F. o. s. du c. du
24 mars 1897, n° 84, page 348), est radifee ensuite de renonciation du
titulaire. La procuration confferfee ä Louis-Fridolin Bachmann devient sans eSet
L'actif et le passif de cette maison sont repris par la socifetfe «Bachmann
frferes».

Ami-Lfeon Bachmann et Louis-Fridolin Baclimann, de Brenzikofen
(Berne), les deux domicilifes ä Travers, ont constitufe ä Travers, sous la

raison sociale Bachmann frferes, une societe en nom collectif commencfee
le Ier novembre 1899. Cette socifetfe reprend l'actif et le passif de la maison
«Ami Bachmann», radifee. Genre de commerce: Fabrication et vente de
meubles. Bureaux: Quartier de la Promenade.

Genf — Genfeve — Glnevra

1899. 11 novembre. La raison C. Belmondon, caffe-restaurant, ä Gentbod-
la Gare (F. o. s. du c. du lor decembre 1897, n° 297, page 1219), est radifee
ensuite du dfecfes du titulaire.

11 novembre. Le chef de la maison H. Pichler, k Genfeve, commencfee
le Ier avril 1899, est Jean, soit Hans Pichler, d'origine allemande, domicilife
ä Genfeve. Genre d'affaires: Tapissier et ameublements. Magasins: 32,
Boulevard de Plainpalais.

11 novembre. La maison Alphonse Favre, fabrication de conserves
alimentaires, ä l'enseigne: «Fabrique genevoise de conserves», aux Eaux-
Vives (F. o. s. du c. du 27 octobre 1898, n° 297, pag. 1238), ajoute ä son
genre d'affaires, et dans les mfemes locaux, un commerce de comestibles
et de vins et spiritueux en gros et dfetail.

13 novembre. La raison J. C. Raymond, tailleur, ä Carouge (F. o. s.
du c. du 13 juin 1891, page 547), est radifee ensuite de renonciation du
titulaire.

13 novembre. La maison A. Günther, fabrique et commerce de four-
rures, ä Genfeve (F. o. s. du c. du Ier juin 1899, n° 179, page 724) a re-
noncfe dfes ce jour, ä l'enseigne et sous titre «Au Lion» qu'elle avait fait
inscrire.

13 novembre. Le chef de la maison G< Rousseau, k Genfeve, commencfee

en juin 1899, est Jules-Georges Rousseau, d'origine franoaise, domicilife

ä Genfeve. Genre d'affaires: Caffe-restaurant, ä l'enseigne: «Caffe-restaurant

de la Rfegence». Locaux: Quai du Leman (Arcades du Kureaal
International).

13 novembre. Henri Ferrier, pfere, de Genfeve, l'un des associfes-gferants
de la maison H. Ferrier et C°, banquiers, ä Genfeve (F. o. s. du c. du
9 ffevrier 1889, n° 21, page 116), fetant dfecfedfe le 3 juin 1899, la maison a
continufe, dfes la susdite date, sous la mfeme raison sociale et sans autres
changements, entre l'assocife-gferant survivant, Jacques-Henri Ferrier, fils,
et l'assocife commanditaire Jacob-Camille Ferrier, tous deux domicilifes k
Genfeve et mentionnfes dans la dernifere publication. II n'est rien cbangfe
fegalement aux poüvoirs confferfes antferieurement et dfejk inscrits, k Albert
Gferard et Daniel Lacroix.

13 novembre. Aux termes de procfes-verbal dresse par M® Emile Ri-
voire, notaire, ä Genfeve, en date du 11 aoüt 1899, il a fetfe constitnfe k
Genfeve, sous la raison sociale Compagnie Genevois« des Tramways felec-

triques, une socifetfe anon yme ayant son sifege k Genfeve, et ayant
pour objet l'fetablissement et l'exploitation d'un rfeseau de chemins de fer
felectriques sur routes, dans la ville et les environs de Genfeve, 'ainsi que
la creation, l'acquisition directe ou par voie de fusion et ('exploitation de
toutes autres entreprises d'felectricitfe, de forces motrices et de transport
pour voyageurs et marchandises dans le canton de Genfeve et la contrfee
avoisinante par quelque mode de traction que ce soit. Sa durfee est indfe-
terminfee. Le capital social est de cinq millions de francs (fr. 5,000,000),
divisfe en 50,000 actions au porteur, de fr. 100 chacune. Les publications
de la socifetfe ont lieu par des insertions dans la Feuille officielle suisse du
commerce et dans la Feuille d'avis officielle du canton de Genfeve. La
socifetfe est administree par un conseil d'administration et par un ou plusieurs
directeurs-dfelfegufes. Le conseil d'administration est composfe de 3 ä 9
membres felus par l'assemblfee genferale et dont la majorite doivent fetre
citoyens suisses, domicilifes en Suisse. La socifetfe est engagee vis-ä-vis des
tiers par la signature collective de 3 administrateure; ou de 2 administrateure
et d'un directeur-dfelfegufe. Le conseil d'administration est actuellement
composfe de: John Hays-Hammond, ingfenieur des mines, demeurant k Lon-
dres; Auguste Ries, agent de change, demeurant k Londres; Emile Servet,
industriel; Francois Forestier, entrepreneur de transports, et Eugfene Privat
avocat, ces trois derniere citoyens suisses, domicilifes k Genfeve. Le directeur-
dfelfegufe est Stephen-D.-Field, demeurant k Genfeve. Bureaux: 2. Boulevard
James-Fazv.

Actif.
L'URBAINE, Compagnie d'assnrances sur la vie, ä Paris.

Balance generale des ecritnres an 31 decembre 1898. PaasiC

fr.
6,874,400

42,811,318
2,390,274
5,425,453
1,004,246
4,255,904

97.903
11,280,727
4,832,595

12,480,298
6,895,160
2,243,338

21,666,307

294,579
1,762,688

27,012
1,570,287
1,049,229

56,241
2,073,631

365,727

Ot.

38
21
96
62
17
70
23
17
17
24
35

43
72
34
27
96
08
24
55

Engagements des actionnaires.
Immeubles.
Immeubles k Saint-Pfetersbourg.
Fonds d'fetat firancais.
Emprunts des communes et dfepartements francais.
Valeurs francaises gai'anties par l'fetat
Valeurs francaises diverses.
Fonds d'fetats fetrangers.
Valeurs fetrangöres diverses.
Placements hypothfecaires et sur nantissements.
Avanoes sur polices d'assurances de la compagnie.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues-proprifetfes.
Sommes dues par les rfeassureurs pour:

fr. 217,464 10 Sinistres rfeglfes ou restant k rfegler.
» 30,000 — Assurances fechues.
> 47,115. 33 Rachats eöectufes et non rfeglfes.

Soldes des comptes ouverts chez divers batquiers.
Effets k recevoir.
Primes fechues et non recouvrfees.
Intferöts et loyers fechus et non recouvrfes.
Espfeces en caisse.
Solde des agences.
Divers comptes dfebiteurs. (B.

129,457,324 79 Total.

Capital social
Rfeserve sociale ou statutaire
Rfeserve de prfevoyance
Rfeserve immobilifere
Rfeserve du personnel
Rfeserve pour risques en cours (rfeassu-

rances non dfeduites) fr. 115,571,879. 02
Rfeserve des risques rfetrocfedfes k divers

rfeassureurs » 10,011,236.80

Rfeserve pour risques en cours (rfeassu-
rances dfeduites) fr. 105,560,642. 22

Placements k intferfets composfes (rfeassurances

non dfeduites) » 2,948,985. —
Rfeserve pour risques rfetrocfedfes k divers

rfeassureurs » 367,096. —
Rfeserve pour risques en cours (rfeassu-

rances dfeduites) fr. 2,581.889. —
Sinistres k rfegler
Assurances fechues et non rfeglfees
Arrferages fechus et non rfeglfes
Primes dues aux rfeassureurs
Loyers recus d'avance
Crfeances bypothfecaires sur les immeubles appartenant k la

Compagnie
Sommes dues aux assurfes participants pour 1'exercice courant
Sommes dues aux assurfes participants pour les exercices

antferieurs
Dividende dü aux actionnaires pour 1'exercice courant (net

d'impdt)
Reports
Divers comptes crfediteurs
Solde crfediteur du compte de profits et pertes

Total

fr»
12,000,000

1,000.000
300,000
315,185
403,000

105,560,642

2,581,889
1,122,904

155,693
46,128

176,805
283,716

314 000
711,015

86,569

420.000
2,393,472
1,457,294

128,977

129,457,324



Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
Jugendliche Verurteilte im Kanton Zürich.

Zur Vorbereitung eines Gesetzes über Massnahmen hei Vergehen jugendlicher

Personen wurde von der Justizdirektion des Kantons Zürich eine
Zusammenstellung der in den Jahren 1895/97 im Kanton wegen Verbrechen und
Vergehen verurteilten jugendlichen Personen veranlasst Diese Zusammenstellung

giebt Prof. £. Zürcher zu einigen Vergleichen und Betrachtungen in der
Schweiz. Zeitschrift für Strafrecht Anlass.

Die Gesamtzahl der wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilten betrug
in den drei Jahren 4895/97 7655; die Jugendlichen der Altersj ihre 43 his 45
machten mit 160 2,4 °/o, die der Altersj ihre 46 bis 48 mit 493 6,4 °/*» die
Gesamtzahl der Jugendlichen 8,5 % aller Verurteilten aus.

Diese Zahlen lassen zunächst einen Vergleich mit denjenigen früherer
Perioden der zürcherischen Rechtsstatistik zu; allerdings nur in einem gewissen
Umfange, da die Aufnahmen nicht ganz gleichmässig erfolgt sind. Es betrug
nämlich: in Prozent aller wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilten: 1853/70
die Zahl der Verurteilten im Alter von 42—20 Jahren 8,4, 4871/84 dieselbe
Zahl 43,2, 4885/94 die Zahl der Verurteilten im Alter von 42—46 Jahren 3,7,
im Alter von 46—19 Jahren 7,3, im Alter von 12—19 Jahren 11,0.

Wenn wir berücksichtigen, dass in der neuesten Periode das 49. Altersjahr,

das selbstverständlich eine höhere Zitier als die vorausgehenden Jahre
aufweist, nicht mitgezählt ist, so werden wir annehmen müssen, dass gegenüber

der Vorperiode thatsächlich keine Verminderung eingetreten ist. Uebrigens
wäre, um genau zu sein, noch das Verhältnis der Individuen im Alter von
42—20 Jahren zur Gesamtbevölkerung überhaupt zu berücksichtigen. Es ist
ja klar, dass die Zifier, welche den Anteil der Jugendlichen an der
Gesamtkriminalität zum Ausdruck bringt, eine ganz andere Bedeutung hat bei einer
kinderreichen Bevölkerung als bei einer kinderarmen. In Wirklichkeit ist aber
eine Verschiebung nicht vorgekommen. 4880 hetrug die Bevölkerung im Alter
von 0—20 Jahren 19,2 °/<> der Gesamtbevölkeruog und 1888 19,3 %•

Die relative Vermehrung der jugendlichen Verbrecherwelt hat also an sich
nichts Erschreckendes, sie ist im letzten Jahrzehnt ja kaum bemerkbar.

Noch schwieriger ist der Vergleich mit ausländischen Ergehnissen. Nach
der Kriminalstatistik des Deutschen Reiches kamen auf 400 Verurteilte jugendliche

Verurteile im Alter von 42—18 Jahren: 4882 9,3, 1883 9,1, 4884 9,1,
1885 8 9, 4886 8,9, 1887, 9,3, 4888 9,4, 4889 40,0, 1890 10,7.

Na>:h der österreichischen Statistik waren in Prozent der Gesamtzahl der
Verurteilten 4895 unter 16 Jahren 2,8, von 46—20 Jahren 48,0, Jugendliche
Total 20,8.

Da nach dem österreichischen Strafgesetzbuch die unmündigen Personen
vom 14.—14. Lebensjahr für Handlungen, welche ihrer Natur nach Verbrechen
wären, nur wegen Uebertretungen bestraft werden, so ist dem obigen Total
der jugendlichen Verbrecher noch ein gewisser Prozentsatz zuzufügen. Das
Gesainttotal der jugendlichen Verbrecher betrug 4884 17,5%» 4886 49,6 °/°>
4891 22,2%, 1895 23,5%.

Noch sei hingewiesen auf die stetige Zunahme der Verbrechen von Altersjahr

zu Altersjahr. Der Sprung vom 15. zum 16. Aitersjabr ist leicht erklärlich

dadurch, dass gerade in dipsem Zeitpunkte für einen grossen Teil unserer
jungen Leute ein. gewisses Selbständigwerden (Konfirmation, Eintritt in eine
Lehre nach Absolvierung .von 2—3 Jahren Sekundärschule) sich vollzieht. Im
übrigen ist die Zunahme eine ziemlich regelmässige bis zu der Altersstufe der
grössten Kriminalität von 20—30 Jahren.

Im ganzen genommen ist also die Zunahme des Verbrechertums unter den
Jugendlichen im Kanton Zürich nicht schreckenerregend und der gegenwärtige
Zustand kein hesonders schlimmer, aber wenn wir die Vermehrung der Be-
vö kerung und damit die ahsolute Zunahme der Verbrechen überhaupt in
Betracht ziehen, so kommen wir zu dem Schlüsse, dass die Steigerung der
absoluten Zahl der jugendlichen Verbrecher ansehnlich genug ist, um der
Frage ihrer rationellen Behandlung unsere Aufmerksamkeit zuzuwenden.'

Die zweite Frage ist die, welche Verbrechen werden in diesem jugendlichen

Alter hegangen?
Was hier am meisten und zuerst in die Augen fällt, ist weniger das

Hervortreten der Verbrechen gegen Leben und Gesundheit (10 % gegen 18 % hei
Verurteilten üherhaupt), als insbesondere derjenigen gegen das Vermögen (mit
Einschluss der Betrugsverhrechen) 80 °/° aller Verhrechen Jugendlicher gegen
51 % überhiupt.

Die frühzeitige Verselbständigung der jungen Leute muss sich ganz
besonders in den Zahlen der Vermögensverhrechen geltend machen, und in der
That sehen wir eine stetige relative Vermehrung der Vermögensverbrechen
bei gleichzeitigem Rückgang der Verhrechen gegen Leih und Leheu bei den
Jugendlichen, im direkten Gegensatz zum Entwicklungsgange hei der
Gesamtkriminalität.

" Es scheint auch in der Stadt Zürich wie in Berlin der Anteil des jugendlichen

Verbrechertums an der Gesamtkriminalität eher kleiner als im übrigen
Staat. Es ist das ein Anzeichen, dass eben in der Stadt die Massnahmen zum
Schutze der verwahrlosten Jugend, wie auch zum Schutze vor derselben kräftig
gehandhabt werden. Dennoch mahnt die stets steigende absolute Zahl so eher
jagendlicher Verbrecher, die Bekämpfung in immer intensiverer Weise
fortzusetzen.

Zürcher schliesst: Alle diese kurzen Gefängnisstrafen, die auf Jugendliche
nur verderhlich einwirken können, müssen verschwinden; ebenso die
Geldbussen, soweit sie noch nicht erwerhende Personen treffen. Wenn wir aber
anderseits sehen, dass sich unter diesen Kindern und Jugendlichen schon so
verdorhene - und gefährliche Individuen hefinden, dass der Richter sich
veranlasst sieht, Arbeitshaus zu verhängen, so ist es klar, dass wir mit unserem
System des cMilderungsgrundes der Jugend» solchen Leuten gegenüber.auf
dem Abwege uns befinden und dass an dessen Stelle die Möglichkeit einer
von kundiger und fester Hand geleiteten Zwangserziehung gesetzt werden muss.

Zölle. — Donanes.
Suöde. La direction gönörale des douanes a rösolu que les montres ä

bottes en mötal autre que l'or, qui paient 50 öre (70 cts.) par piöce ä
l'entröe devront, si leurs hoites sont recouvertes d'une mince pellicule
d'or, payer dösormais le möme droit que les montres ä hoites en or, savoir
4 couronne (fr. 4. 40).

Veranhledenei — Diven.
Weltpostverein. Mit Note vom'25. Oktober dieses Jahres hat die

britische Gesandtschaft in Bern den Bundesrat davon benachrichtigt, dass die
britische Kolonie der Straits-Settlements mit Wirksamkeit vom 4. Januar
4900 an dem Washingtoner Uehereinkommen vom 15. Juni 1897 betreffend
den Austausch von Briefen und Schachteln mit Wertangabe unter den
nämlichen Vorbehalten beitrete, die auch von den übrigen an diesem
Uehereinkommen teilnehmenden hritischen Kolonien geltend gemacht worden seien.
Nach diesen Vorbehalten wird sich die hritische Kolonie der Straits-Settlements

nur an der Auswechslung von Wertbriefen, nicht aher auch von
Wertschachteln beteiligen. Im fernem ist das Maximum der zulässigen

Wertdeklaration beschränkt auf den im internen Dienst der genannten
Kolonie festgesetzten Betrag von 500 Dollars (50 PI. St.).

Versicherungswesen. Der Bundesrat hat mit Beschluss vom 10.
November die hisherige Konzession der Versicherungsgesellschaft «Zürich» auf
den Betrieh der Kautions-Versicherungs-Branche ausgedehnt Die von
der Gesellschaft zu hinterlegende Kaution wurde auf Fr. 42,000 erhöht. Den
vorgelegten Versicherungshedingungen für Kautionsversicherungen ist die
Genehmigung erteilt worden.

Konsulate. Der Bundesrat hat am 44. November Herrn Georg Adolf
von Freudenreich die aus Gesundheitsrücksichten nachgesuchte Entlassung
als schweizerischer Konsul in Odessa unter Verdankung der geleisteten
Dienste gewährt. Als dessen Nachfolger wurde Herr Emil Wey, von Vill-
mergen, gewählt.

Busslands Bergbau. Auf keinem anderen Wirtschaftsgebiete hat Russland

in den letzten 20 Jahren so erhehliche Fortschritte gemacht, wie auf
dem der montanistischen Produktion und industriellenVerarheitung derselben.
Eine Vergleichung der statistischen Ergebnisse der Jahre 4880 und 4897,
das letzte, worüber zuverlässige Zahlen vorliegen, bringt die
«Finanzchronik». Es wurden erzeugt und gefördert:

In Pud
1880 1898

Gold 2,641V« 2,789
Platin. 180 Sil
Kupfer 195,517 888,166
Quecksilber 12,272
GuRseisen 28,418,989 70,140,669
Steinkohle 200,784,874 464,818,293
Salz 47,671,916 82,482,037

358,600.000Naphta 21,600,000

1897
2,S26'/o

842
874,386
87,600

112,000,000
679,000,000
98,400,000

479,000,000
Eine hesondere Perspektive für die zukünftige Entwickelung der

Goldausbeute Russlands liefern die neuesten technischen Entdeckungen, insofern

als es nunmehf als zweifellos gilt, dass alle Goldsandlager von nah oder
femer liegenden Reefs herstammen, wie das neuerdings die Aufschlüsse
in Südafrika gezeigt haben. Da die russischen Goldsandlager sehr umfangreich

sind, werden auch die aufzusuchenden Reefs sehr bedeutend sein.
Ein stetes Emporhlühen zeigt seit den 80er Jahren die in Russland fast

allein vertretene Platina-Gewinnung; die sich auf 342 Pud belaufende
Produktion des Jahres 4897 ist 50% höher als durchschnittlich von 4884
bis 4893. Es wird in Russland ausschliesslich aus im Ural gelegenen Sand-
lagern gewonnen. Es standen in den letzten Jahren etwa 97 Fundorte in
Betrieh, und an manchen Orten hildet die Platingewinnung einen Nehen-
hetrieb bei der Goldproduktion. Die Hauptmenge des Platin wird allerdings
seihständig im nordöstlichen Ural gewonnen. Russland ist fast der einzige
Lieferant von Platin auf dem Weltmarkte, da in Columhia, Canada, den
Vereinigten Staaten und Borneo insgesamt bloss 40 Pud gewonnen werden.
Die Reinigung des Rohplatin geschieht in verschiedenen chemischen
Fabriken in St Petersburg, jedoch wird auch ein beträchtlicher Teil nach
Deutschland ausgeführt, von wo er nach erfolgter Reinigung nach den
anderen Ländern versandt wird. Nach Russland kehrt Platin in Form von
Draht, Gerätschatten etc. wieder zurück.

* **

Exposition universelle de Paris en 1900. Dans sa söance du 40 cou-
rant, le conseil föderal a nommö en qualitö de memhre de la commission
centrale M. Joseph Ferrero, hijoutier-joaillier, ä Genöve, en remplacement de
M. Antoine Pocheion, d6c6d6.

Le Departement föderal du commerce a en outre nommö M. Ferrero ä
titre d'expert special pour le groupe XV, Industries diverses, dans lequel
rentrent l'orfövrerie, la bijouterie et Ja joaillerie.

Union postale. Par. note datee du 25 octobre ecoulö, la legation de
Grande-Bretagne, ä Berne, a informe le conseil föderal de. l'adhösion, ä
partir du 1er janvier prochain, de la colonie hritannique des Straits-Settle-
ments-ä i'arrangement de Washington du 45 juin4897, qoncernant l'echange
des lettres et des hoites avec valeur d6clar6e. La colonie des Straits Settlements

fait les mömes reserves que les autres colonies britanniques ayant
döjä adhörö ä cette union, savoir qu'elle n'admettra pas de bottes avec
valeur ,d6clar6e et restreindra ä 3000 francs la valeur admise pour l'expö-
dition.par lettres.

Assurances. Par decision du conseil föderal du 40 novembre, la
concession actuelle de la sociötö d'assurance «La Zürich» a ötö ötendue ä

l'exploitation de la branche cantionnements.

Consulate. Le conseil föderal a, en date du 44 novemhre, aeeeptö,
avec ses remerciements pour les services rendus, la dömission Offerte, pour
raisons de santö, par M. Georges-Adolphe von Freudenreich de ses fonc-
tions de consul suisse, ä Odessa. II a nommö ä ce poste M. Emile Wey,
de Villmergen (Argovie).

Eünfohr In den freien Verkehr der
Importation dans la circulation libre de la

Gattung der Ware Oktober -Octobre

DSsiiCnatlori des artloles 1899 1898

Petroleum, roh, und Petroleumdestillate) 4 4

Pttrole, brut, et produite de la distil- > 68,768 60,980
lotion du pttrole I

Schweineschmalz — Baindoux 8,144 8,148
Weizen — Froment 871,694 887,942
Hafer — Avoine 63,078 66,696
Gerste — Orge 14,662 16,066
Mais — Mais 78,794 71,282
Graupe, Gries, Grütze — Oruau, eemoule 18,243 14,411
Mehl — Farine 41,604 60,813
Kaffee, roher — Caft brut 7,976 8,669
Rohtahak — Tabac brut 6,877 6,988
Roh- und Krystallzucker, Stampf- (PU6-) j

Zucker, Abiallzucker, Traubenzucker I ß. ,Q0
Bucre brut et euere crystallisi, päi, I 84,403 01,074

dichets de euere, euere de raiein I
Zucker in Hüten, Platten, Blöcken .1 moon Aia
Bucre en pains, plaques, blocs I 13,22U 11,478

Zucker geschnitten oder fein gepulvert i ___
Bucre ooupi ou en poudrs fine ./ 6'866 5,066

hl hl
Wein in F&ssern — Vine en füte 142,848 141,187

Schweiz.
Suisse.

Januar - Oktober
Janvier - Octobre

1899 1896
4 4

487,166 469,446

24,669
2,983,682

786,977
69,268

499,728
161,846
336,863
76,207
62,966

22,196
2,487,90»

688,849'
71.886

472,972
120,477
226,796

91,615
48,576

857,881 860,394

114,491 116,097

78,781 72,822

hl
985,299

hl
981,846
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